
 
 
 
1. Landesklasse A , Bezirksliga B,  2. Bezirksklasse B im Schach , 8. Runde am 04.03.2012 

                  
      (Bericht von Günter Schmidt) 

 

Schach-Eichen mit Frühlingsgefühlen  
 

In der 1. Landesklasse empfing die Eiche die 
Mannschaft des Chemnitzer SC Aufbau´95 in der 
Brauerei Reichenbrand. Die Gäste traten zwar 
nicht in Stammaufstellung an - aber mit der in 
diesem Spieljahr üblichen Besetzung. Bei der 
Eiche war Thoralf Wecke abermals in die Erste 
aufgerückt. Eine rasante Schnellpartie von Hans-
Ulrich Döring gab uns Auftrieb. Mit einem Punkt 
Vorsprung und gutem Stand auf den Brettern 
remisierte dann Falk Scheithauer.  Ulrich 
Kötzsch nutzte möglicherweise eine gute 
taktische Chance nicht und rutschte wie Stefan 
Ullmann, Jörg Albert und Thoralf Wecke in 
verwickelte Stellungen. Der Gegner von Günter 
Schmidt fand bei passivem Spiel nicht die besten 
Fortsetzungen. Jörg spielte wieder mit aller 
Konzentration und erzwang im Finish den Sieg. 
So fand er in den letzten vier Runden vom 
Kampf zum Spiel und in die Erfolgspur zurück. 
Nachdem Jörg und Günter erfolgreich volle 
Punkte einfahren konnten, lagen wir trotz der 
Niederlage von Stefan zwischenzeitlich mit              Capitano Jörg Albert  
3,5 zu 1,5 vorn.  

Die Hoffnung wuchs, als Florian ein Einschlag in die gegnerische Königsstellung gelang. 
Ulli Kötzsch und Thoralf drehten ihre Partien zum Vorteil. Schließlich spielten die Eichen 
sehr energisch und alle drei erfolgreich auf Sieg. Das brachte uns einen klaren und 
verdienten 6,5 zu 1,5 Erfolg in einem spannenden Ortsderby.   
 
Eiche II spielte beim Tabellenletzten SV Lengefeld. Da Thoralf wieder in der Ersten 
eingesetzt war, entschieden sich die Spieler erneut für die taktische Variante, ein 
Spitzenbrett frei zu lassen. So mussten die anderen Stammspieler nicht aufrücken und 
hofften dadurch auf weniger Widerstand an ihren Brettern. Das scheint aufgegangen zu 
sein. Bis auf die Niederlage von ML Alexander Schulz punkteten alle ab dem dritten Brett. 
Vorn am zweiten hielt Janek Weißpflog die Feder und remisierte. Da Eiche II durch diesen 
5,5 zu 2,5 Sieg punktgleich mit Blumenau nur einen Mannschaftspunkt hinter dem neuen 
Spitzenreiter TSV IFA Chemnitz II liegt, kann die letzte Runde noch zum Schachkrimi 
werden.  
 
Eiche III empfing im Sportlerheim den SSV Fortschritt Lichtenstein. Mit vier 
unentschiedenen Partien, einer Niederlage und Gewinnpartien von Rudi Görlach, Martin 
Ullmann und natürlich wieder Madam 100 %, Christina Köttnitz, sicherte sich die Dritte 
einen 5 zu 3 Erfolg und zog an Lichtenstein vorbei auf den dritten Tabellenplatz.   
 
In der letzten Punktspielrunde am 01.04.2012 spielt Eiche I bei der TSV IFA Chemnitz im 
Sportlerheim Eubaer Straße. Eiche II empfängt in der Brauerei Reichenbrand die TSV 
Fortschritt Mittweida 1949. Die Dritte der Eiche absolviert ihren letzten Wettkampf beim 
SK 1958 Geringswalde. 


